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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Umwelt und 
Sauberkeit -

Tagesordnung 1 Punkt 3.1 der öffentlichen Sitzung am 24.04.2007 

Vorlage Nr. 07-F-07-0019

Schloßpark Freudenberg
Antrag der Fraktion Bürgerliste Wiesbaden vom 17.04.2007

Das 1904/05 erbaute Schloß Freudenberg mit seiner Parkanlage ist ein Werk des 
renommierten Architekten Paul Schultze-Naumburg, zu dessen Schöpfungen u.a. Schloß 
Cecilienhof bei Potsdam zählt. Er errichtete es für den englischen Maler James Pitcairn-
Knowles. Vor kurzem ließ der Erbbauberechtigte, der gemeinnützige Verein Freudenberg 
Gesellschaft Natur und Kunst, über 300 Bäume ungenehmigt fällen.
 
Der Ausschuß möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten zu berichten

wie der momentane Sachstand zu den ungenehmigten Fällaktionen im Freudenberger 
Schloßpark ist,

ob der gemeinnützige Verein Freudenberg Gesellschaft Natur und Kunst seit 2006 bis zum 
31.03. eines jeden Jahres unaufgefordert einen Bericht mit dem Nachweis über die 
getätigten Pflege- und Instandhaltungsarbeiten des vorhergehenden Kalenderjahres 
vorgelegt hat,

wie es sein kann, daß von einem „seit Jahrzehnten nicht mehr gepflegten Bestand“ 
gesprochen wird (WK 07.04.07), obwohl dem Verein, der das Gelände seit 1993 nutzt  und 
2002 pachtete, von der Stadt eine nicht unerhebliche Summe für die Parkpflege zur 
Verfügung gestellt wurde,

was mit dem Erlös aus dem Verkauf des ungenehmigten Holzeinschlags geschieht,

welche Konsequenzen aus den Verstößen gegen die Bestimmungen des 
Erbbaurechtvertrages gezogen werden und ob nicht Punkt 11.1a) des Erbbaurechtvertrages 
erfüllt ist.

Beschluss Nr. 0066
 

Der Antrag gilt mit der heutigen Sitzung als eingebracht und ist erneut auf die Tagesordnung der 
Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Sauberkeit am 12.06.2007 zu setzen.
Es besteht Einvernehmen die Angelegenheit nicht öffentlich zu beraten.

Der Magistrat wird um einen aktuellen Sachstandsbericht in dieser Sitzung gebeten.
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Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,         .04.2007
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Dr. Reinhardt
Vorsitzende

Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,          .05.2007

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,          .05.2007
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Dezernat VIII i.V. m. Dez. III
mit der Bitte um weitere Veranlassung 
Dezernat III
mit der Bitte um Kenntnisnahme Diehl

Oberbürgermeister
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